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Senioren 40 Bezirksliga

TTG Marbach-Rielingshausen : TV Aldingen 
Dienstag, 30.11.2021, 20:30 Uhr

2:6-Niederlage für den TV Aldingen bei der TTG Marbach-
Rielingshausen

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Heimteam von der TTG Marbach-Rielingshausen,
als Gerd Häusser sein Einzel gewinnen und damit den 6:2-Sieg gegen die Gäste des TV Aldingen
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Gerd Häusser, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 4. Saisonspiel waren die Gastgeber von
der TTG Marbach-Rielingshausen ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon
abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 2
Stunden beendet. Auch die Zahl von 5 Fünf-Satz-Spielen zeugt von großem Kampf.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Grimm / Mast bezwangen Walter / Gangl in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie umfightet dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Fast verloren schien das Spiel von Hildebrandt / Häusser gegen Rothacker / Diel, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Hildebrandt / Häusser jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegten in fünf Sätzen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Fünf Sätze beharkten sich Wilfried Hildebrandt und Frank Rothacker, bevor
der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Gerd Häusser kam mit der Spielweise von
Georg Walter am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Sieg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Anschließend ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat.
Martin Grimm machte mit Alexander Diel beim 11:6, 11:7, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Volker Mast gegen Peter Gangl
dann besser ins Spiel und gewann die Partie noch im fünften Satz. Was eine Aufholjagd! Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Wilfried Hildebrandt bekam wenig
später seinen Gegner Georg Walter indes beim deutlichen 6:11, 7:11, 7:11 nicht richtig in den Griff.
Ein hartes Stück Arbeit hatte nachfolgend Gerd Häusser bei seinem 3:2 gegen Frank Rothacker zu
verrichten. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit
final eingetütet.

Nach diesem Sieg der TTG Marbach-Rielingshausen geht es nun im nächsten Spiel am 02.02.2022
gegen den TSV Korntal, während der TV Aldingen am 03.12.2021 gegen den TTC73 Oberderdingen
antritt.

 Statistik:
 TTG Marbach-Rielingshausen

Doppel: Grimm / Mast 1:0, Hildebrandt / Häusser 1:0 
Einzel: W. Hildebrandt 0:2, G. Häusser 2:0, M. Grimm 1:0, V. Mast 1:0 

 TV Aldingen
Doppel: Walter / Gangl 0:1, Rothacker / Diel 0:1 
Einzel: G. Walter 1:1, F. Rothacker 1:1, P. Gangl 0:1, A. Diel 0:1


